
Das IM -N etz is t rechtzeitig  d a ra u f  v o rzu b ere iten , daß  die B eschaffung von In ­
form ationen  u n te r  allen  B ed ingungen  g ew äh rle is te t ist. D ie A u sw irk u n g en  evtl. 
M obilisierungs- und  N o tstan d sm aß n ah m en  sind  zu berücksich tigen .

D er W ert jed e r In fo rm atio n  ist so rg fä ltig  einzuschätzen . D abei is t besonders zu
beachten,

— ob sie H inw eise ü b e r u n m itte lb a re  G efah ren  fü r  den  F ried en  u n d  die S icher­
heit d er D D R u n d  des sozialistischen L agers e n th a lte n

— welche B edeu tung  sie fü r  die P o litik  u n se re r  P a r te i-  u n d  S ta a ts fü h ru n g , fü r  
die E in leitung  politischer M aßnahm en  hab en

— w elche M öglichkeiten sie fü r  die E in le itu n g  p o litisch -o p era tiv e r M aßnahm en  
durch die S icherheitso rgane und  d ie  d irek te  B ekäm pfung  fe in d lich er A gen­
tu ren  au f dem  G ebiet d er D eutschen  D em okratischen  R ep u b lik  u n d  an d e re r 
sozialistischer S taa ten  b ie ten

— w elche opera tiven  H inw eise e n th a lte n  sind, die fü r  die B earb e itu n g  von 
O bjek ten  des F eindes B edeu tung  haben .

D aneben sind  bei d er B ew ertung  d er In fo rm a tio n en  ih re  A k tu a litä t, V ertrau lich ­
keit, K onkre the it, V erläß lichkeit u n d  die M öglichkeiten  e in er po litisch -ak tiven  
V erw endung zu berücksichtigen.

Die W iedergabe von In fo rm ationen  u n d  deren  B ew ertu n g  m uß  von dem  o b jek ­
tiven S achverhalt b estim m t w erd en  u n d  e x ak t sein. D ie su b jek tiv e  E inschätzung  
der Q uelle u n d  des M ita rb e ite rs  ist von d e r In fo n n a tio n  zu tre n n e n  und  als 
solche zu kennzeichnen.

Die m it der A u sw ertung  von In fo rm atio n en  b e a u ftra g ten  D ien ste in h e iten  haben  
zu gew ährleisten , daß k u rz fris tig  eine E inschätzung  des W ertes d e r In fo rm atio n  
erfolgt, die den opera tiven  D ien ste in h e iten  zu r K en n tn is  zu geben  ist.

D urch eine feste O rdnung  ist zu g ew äh rle is ten , d aß  eine lückenlose und  ü b e r­
sichtliche E rfassung  d er In fo rm atio n en  erfo lg t. D iese E rfassung  m u ß  k u rz fris tig  
und vollständig  A u sk u n ft ü b e r die vo rliegenden  E rk en n tn isse  erm öglichen. Die 
E rfassung  h a t nach e inheitlichen  G ru n d sä tzen  zu erfo lgen.

D er opera tive  B ericht ü b e r die T ä tig k e it des IM, T re ffd u rch fü h ru n g  u n d  genauen 
U rsprung  der In fo rm ationen  ist von den  In fo rm atio n en  g eso n d ert abzufassen 
und  auszuw erten .

W ertvolle und  geheim e In fo rm atio n en  sind  ein w esentliches M itte l d e r L eitungs­
tä tigkeit. Ih re  gründliche A nalyse u n d  allseitige A u sw ertu n g  ist zum  A usgangs­
pu n k t fü r  die A nleitung , K ontro lle  u n d  A u ftrag se rte ilu n g  g eg en ü b er den M it­
a rb e ite rn  u n d  den  IM zu m achen. Es is t zu p rü fen , w elche n eu en  opera tiven  
M aßnahm en au f G ru n d  d er In fo rm atio n en  u n d  analy tischen  A u sw ertu n g  no t­
w endig und  möglich sind.

Das System  der E rfassung  und  A u sw ertu n g  ist s tänd ig  zu e rgänzen  und  zu 
vervollkom m nen.


